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 Klarstellung der Zollerleichterungen auf Grund
der Delegierten VO EU 2015/2446

 Hinweisen auf die definitiv ab 20.6.2022 geltende
EU-Verordnung zu N-immatrikulierten Luftfz.

 Übersicht über die Bedeutung und das Auffinden
von Formularen in der Luftfahrt

 Ausblick auf die neuen Regelungen für
historische Luftfahrzeuge in der Schweiz

Präsentation und ausführliche Antworten sind
aufgeschaltet auf der Website www.ffac.ch
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1. Zollrechtliche Neuerung beim Luftverkehr
zwischen der EU und der Schweiz

2. Aktuelle Entwicklung der Vorschriften zum
Fliegen mit N-immatrikulierten Luftfahrzeugen

3. Formulare in der Luftfahrt – Bedeutung und
Fundstellen

4. Spezielle Regulierung Sonderkategorie
historische Luftfahrzeuge

5. Diskussion weiterer Fragen
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Frage zur aktuellen Zollsituation
Ist es richtig, dass auf Grund einer neuen EU-Verordnung
bei Flügen zwischen der Schweiz und der EU kein
Zollflugplatz mehr angeflogen und kein Flugplan mehr
aufgegeben werden muss?

Kurzantwort
Nein, das ist falsch.
Zoll und Flugplan sind strikt zu trennen. An der Flugplan-
pflicht hat sich überhaupt nichts geändert.
Nur bei Flügen aus der Schweiz in die EU gibt es gewisse
Erleichterungen, doch gelten diese nur beschränkt!

1.
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1.

 Schon am 16.7.2022 ist die
Delegierten VO 2022/877
in Kraft getreten

 Umsetzung erfolgte aber in
der EU mit Verspätung

 Artikel in Flieger Magazin
vom 9.11.2021 hat viel
Verunsicherung ausgelöst
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1.

 Deutsche Generalzolldirektion
hat am 3.3.2022 ein klärendes
Infoschreiben publiziert

 Das Schreiben gilt
ausdrücklich für Flüge von
Nicht-EU-Staaten wie die
Schweiz in die EU

 Das Schreiben gilt aber nur für
Luftfahrzeuge, die nicht auf
einem EU-Zollflugplatz landen
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1.

Antwort FFAC 054 Zollflugplatz
 Bei Flügen aus der Schweiz in

die EU muss kein Zollflugplatz
mehr angeflogen werden

 Diese Erleichterung gilt aber nur,
wenn keine zollpflichtigen Waren
mitgeführt werden

 Wird in der EU ein Zollflugplatz
angeflogen, muss der Zoll wie
bisher passiert werden

 Das Infoschreiben der Deutschen
Generalzolldirektion sollte
mitgeführt werden

 Bei Flügen aus der EU in der
Schweiz ändert sich nichts
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Frage zur bevorstehenden Neuerung
Ist es richtig, dass ab dem 20. Juni 2022 neue Vorschriften
für das Fliegen mit N-immatrikulierten Luftfahrzeugen gelten
und ab dann zwei Lizenzen mitgeführt werden müssen?

Kurzantwort
Ja, am 20. Juni 2022 läuft die Übergangsfrist der Cover
Regulation EU 1178/2011 aus. Ab dann gelten für den
Betrieb eines «EASA-kontrollierten Luftfahrzeuges» definitiv
strengere EU-Vorschriften.
Es ist allerdings noch völlig offen, ob sich das auch auf die
Wartung von N-immatrikulierten Luftfahrzeugen auswirken
wird.

2. Fliegen mit N-immatrikulierten Luftfahrzeugen
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2. Fliegen mit N-immatrikulierten Luftfahrzeugen

Antwort FFAC 033 (aktualisiert)
 Es gilt immer noch der Grundsatz

‘licence must match tail number’
 Für Flüge in der Schweiz genügt

weiterhin CH.FCL-Lizenz
 Für Flüge in einem EU-Land

braucht es aber zwei Lizenzen:
vom jeweiligen Staat und FAA

 Korrekterweise müssen dann
aber auch zwei Medicals und
beide Currency-Bedingungen
erfüllt sein

 Das BAZL plant derzeit noch
keine Änderungen, auch nicht
bezüglich Wartung
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Frage zu den Formularen in der Luftfahrt
Ich habe Mühe, jeweils die richtigen und aktuellen Formulare
in der Luftfahrt zu finden; gibt es denn keine Sammlung im
Internet, die mich dabei unterstützt?

Kurzantwort
Leider gibt es auf internationaler Ebene überhaupt keine
Sammlung und die nationale Sammlung beim BAZL ist leider
nicht mit Volltextsuche zu durchsuchen.
Die Formularsammlung der FFAC kann dabei eine Hilfe
bieten; fehlende Formulare werden auf Anfrage
aufgeschaltet

3.
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Tipps zur gezielten Formularsuche
 Zuerst überlegen, ob es sich um ein internationales,

europäisches, nationales oder gruppeninternes Formular
handelt

 Dann erst die entsprechende Link-Sammlung konsultieren
und durchsuchen

 Keine Formulare für den nächsten Gebrauch selbst
speichern, da sie schnell veralten; dafür den Link
speichern

 Bei den nationalen Formularen des BAZL lohnt es sich, die
Formularnummer aufzuschreiben, damit die nächste
Suche schneller geht

 Formulare bereits vor dem Flug suchen und soweit
möglich ausfüllen

Formulare in der Luftfahrt3.
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Tipps zum Ausfüllen von Formularen
 Häufig wird nach Lizenznummer und Flugstunden gefragt;

es lohnt sich, diese Angaben vorgängig bereit zu halten
 Wenn sich Formulare nicht elektronisch ausfüllen lassen,

dann gibt es vorab den klassische Weg über Ausdrucken
und manuell ausfüllen

 Es gibt aber auch die Möglichkeit, ein einfaches PDF ohne
Formularfunktion elektronisch auszufüllen; dafür im Menu
View das Untermenu Tools auswählen

 Bei den Tools die Schreibmaschine auswählen; nun kann
der Text eingesetzt werden, wobei sich auch noch Farbe
und Grösse verändern lassen

 Achtung: Bei den BAZL-Formularen müssen vielfach noch
Kopien aus dem Flugbuch beigelegt werden

Formulare in der Luftfahrt3.
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Formulare in der Luftfahrt3.
Formulare in der Luftfahrt.pdf

Zusammenfassung unter ffac.ch
 Grosse Bedeutung der

Formulare in der Luftfahrt
 International keine Sammlung,

lediglich Gesetze unter ffac.ch
 Europäische Formular unter:

www.easa.europa.eu/document-
library/application-forms

 Nationale Formulare beim BAZL
unter Fachleute/Flugverkehr/
formularsammlung.html

 Einfach und schnell über
Sammlung der FFAC unter:
http://ffac.ch/formulare
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Frage zu Flügen mit historischen Luftfahrzeugen
Ist es richtig, dass nach dem Absturz der Ju-Air HB-HOT in
der Schweiz strengere Regulierungen für historische
Luftfahrzeuge erlassen werden, welche gewerbsmässige
Flüge mit Ju-52 oder Super-Constellation verunmöglichen?

Kurzantwort
Ja, es ist richtig, dass von Seiten des UVEK/BAZL eine
Mitigierung der Risiken, die von historischen Luftfahrzeugen
ausgehen, über Anpassung der Regulierung erfolgen soll.
Grund dafür ist die Umsetzung der SUST-Empfehlungen.
Zukünftig wird keine gewerbsmässiger Einsatz von
historischen Luftfahrzeugen mehr möglich sein.

4.
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4.
Gründe für die strengere Regulierung
 Es fehlt i.d.R. Baumusterinhaber, der die zentralen

Pflichten bzgl. Aufrechterhaltung der Lufttüchtigkeit
wahrnimmt

 Luftfahrzeuge werden immer älter, was zu Korrosions-
problemen, veralteten Systemen und fehlenden
Ersatzteilen sowie grossem Aufwand beim BAZL führt

 Abnehmendes oder gar fehlendes Know-How betreffend
alter Technologie beim BAZL und in der Industrie, sowie
ungenügende Ausbildung Piloten und Techniker

 Unfall Bell UH1H HB-RXC vom 20.12.2012 und Ju-52 HB-
HOT vom 4.8.2018 führten zu klaren Sicherheits-
empfehlungen der SUST, die umzusetzen sind

 Neue Regelungen sollen Ende 2022/Anfang 2023 gelten
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4.
Einführung von 4 Risikoklassen
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4.
Zusammenfassung der wichtigsten Bestimmungen
 Zukünftig kein gewerbsmässiger Einsatz mehr zulässig
 Maximal 9 Insassen, davon maximal 6 Passagiere
 Nur noch VFR Day (kein IFR)
 Bei entgeltlichen Flügen mit historischen Luftfahrzeugen

müssen die Passagiere vor dem Abflug über die
Besonderheiten der Zulassung des Luftfahrzeuges
informiert werden (analog privater Flug)

 Wartefrist von 30 Tagen zwischen Anmeldung als Vereins-
mitglied und Flug (Bestätigung der bisherigen Praxis)

 Strengere Eintragungsvoraussetzungen
 Einschränkungen betr. Nachbauten (sog. Replica)
 Einschränkungen beim Wiederaufbau von historischen

Luftfahrzeugen
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4.

Mit der in Altenrhein gebauten Junkers F13 (Replica)
werden somit Vereinsflüge mit maximal 6 Passagieren
zukünftig möglich sein über den neu gegründeten
Verein Junkers Luftverkehr
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